
 

 
 
 
 
 

 
Vesperkirchen laden ein 
 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ (1. Korinther 16,14) 

 

Vesperkirchen sind Orte des Respekts, der Toleranz und der Liebe. Sie sind ein Zeichen 

der Liebe Gottes, die allen Menschen gleich gilt. Die gastfreundliche Atmosphäre in den 

Vesperkirchen ist Ausdruck dieser Liebe. Hier ist jeder und jede willkommen. Hier 

begegnen wir einander mit Respekt, egal woher wir kommen, wer wir sind und wohin wir 

gehen. Jede und jeder darf so sein, wie sie oder er ist. 

 

Mit unseren Vesperkirchen trotzen wir Armut und Ausgrenzung. Sozialer Kälte und 

Ungerechtigkeit begegnen wir mit Mitmenschlichkeit und Liebe. Wir können Armut und 

Ungerechtigkeit zwar nicht abschaffen, aber ein Zeichen für ein besseres Miteinander 

setzen. Und ein bisschen vom Reich Gottes wahr werden lassen. 

 

Möglich wird dies durch das großartige Engagement ganz vieler Menschen, die dazu 

beitragen, dass sich die Türen der Vesperkirchen immer wieder neu öffnen: Die haupt- 

und ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Spenderinnen und Spender 

sowie die Sponsoren und Kooperationspartner. Ebenso durch die Vielfalt der Gäste, die 

hier an einem Tisch zusammenkommen, sich begegnen und miteinander ins Gespräch 

kommen. Ihnen allen wünschen wir liebevolle, ermutigende und frohmachende 

Begegnungen in den Vesperkirchen. 
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